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Aufgezeichnet vonMarisa Eggli

Homeoffice

Wegen des Coronavirus hat
meine Firma alle Mitarbeiter
undMitarbeiterinnen ins
Homeoffice geschickt. Darf ich
meinenArbeitsplatz zu Hause
von den Steuern abziehen?
Die Anforderungen an die Ab­
zugsfähigkeit von Kosten für
ein privates Arbeitszimmer sind
streng. Zurzeit kann man davon
ausgehen, dass die jetzt getrof­
fenen Massnahmen zurVermei­
dung von Ansteckungen bloss
temporärerNatur sind.Gelegent­
liches beruflichesArbeiten in der
Privatwohnung verursacht aber
keine Mehrkosten im steuer­
rechtlichen Sinne.Daher entsteht
auch kein Anspruch auf einen
Steuerabzug.

Arbeitsweg

Ichwohne in Bülach und pendle
mit dem Zug nach Zürich zur
Arbeit.VonmeinemHaus zum
Bahnhof fahre ich jeweils rund
15Minuten langmit demVelo.
Grund genug, dass ich dieses
von den Steuer abziehen kann?
Grundsätzlich ja. Das Bundes­
gericht hat zurVelofrage vor zwei
Jahren einenwegweisenden Ent­
scheid gefällt und hat einen
Abzug erlaubt. Allerdings wird
das Steueramt abwägen, ob der
Abzug zulässig ist, je nachdem
wieweit man vom Bahnhof ent­
fernt wohnt und ob man in der
Nähe der eigenenWohnung eine
Bus- oder Tramhaltestelle hat,
um dorthin zu gelangen.

Liegenschaften

Mir gehört eineWohnung
im Stockwerkeigentum. Für
Renovationen zahle ich in einen
speziellen Erneuerungsfonds
derHausgemeinschaft ein.
Darf ich diesen von den Steuern
abziehen?
Das Geld von Erneuerungsfonds
von Stockwerkeigentümern ist
zweckgebunden. Das heisst, Sie
dürfen es nicht für etwas ande­
res ausgeben als für die werter­
haltendenRenovationenundden
Unterhalt der gemeinschaftlich
genutzten Anlage. Deshalb dür­
fen Sie Ihre Einzahlung in den
Fonds abziehen.

Ich habe im letzten Jahr einen
Zaun ummeinen Garten herum
gebaut, damitmein Hund
nicht ausbüxen kann. Darf ich
den Zaun abziehen?
Nein. Da der Zaun früher nicht
existiert hat, gilt er als wertver­
mehrend und kann deshalb nicht
abgezogen werden.

Ich habemeinen Kindern unser
Ferienhaus überschrieben und
geniesse als Vaterweiterhin
dasWohnrecht.Wiemüssen
wir das nun versteuern?
Da Sie das Wohnrecht inneha­
ben, versteuern Sie den Eigen­
mietwert. Ihre Kinder geben das
Ferienhaus als Vermögen an.

Wir haben im letzten Jahr
einenWintergarten gebaut.
Könnenwir diesen als

Energiesparmassnahme von
den Steuern abziehen?
Schliesslich erwärmt sich
darin die Luft, undwenn
wir die Tür ins Haus öffnen,
strömtWärme rein.
Nein. Ein Wintergarten zählt
nicht zu den Energiesparmass­
nahmen, dieman abziehen kann.
Falls Sie eine Solaranlage bauen,
um dasWasser zuwärmen, oder
eineWärmepumpe zumHeizen,
sieht das anders aus.

Krankheitskosten

Im letzten Jahr habe ich ein
neues Hörgerät gekauft und
dafür 3500 Franken bezahlt.
Darf ich die Kosten von den
Steuern abziehen?
Sie können diese grundsätzlich
unter den Krankheits- und Un­
fallkosten angeben. Allerdings
rechnet das Steueramt je nach
Höhe des steuerbaren Einkom­
mens nicht den ganzen Betrag
an, da es einen Selbstbehalt gibt.
Dieser beläuft sich auf fünf Pro­
zent des steuerbaren Reinein­
kommens. Beiträge von Dritten,
wie der IV, müssen ebenfalls
angerechnet werden.

MeinArzt hatmir Spitexpflege
verordnet. Die Krankenkasse
übernimmt zwei Drittel
der Kosten. Den Rest zahle
ich selbst. Darf ich diesenTeil
von den Steuern abziehen?
Ja.DenTeil, den Sie selber tragen,
können Sie als Krankheitskosten
abziehen. Da es einen Selbst­
behalt gibt, rechnet das Steuer­
amt allenfalls aber nicht den
ganzen Betrag an.

Bildung

Ich habe in England einen
Sprachaufenthalt besucht, um
mich für denArbeitsmarkt
fit zu halten. Darf ich die Kosten
abziehen?
Grundsätzlich ja. Es gibt ver­
schiedene Arten der Weiterbil­
dung, die man abziehen kann –
wenn sie für den Beruf benötigt
werden, und wenn sie der Um­
schulung oder der Wiederein­
gliederung dienen. Allerdings
können Sie den Auslandaufent­
halt nur geltend machen, wenn
die Sprache für den Beruf not­
wendig ist. Lernen Sie aus Eigen­
interesse Serbisch, gilt das nicht.

Meine Tochter besucht ein
Privatgymi. Darf ich die Kosten
für Schule und Essen von den
Steuern abziehen?
Nein. Der Kanton Zürich und die
direkte Bundessteuer kennen
keinen Abzug für die Kosten der
Erstausbildung.Deshalb entfällt
auch jener für das externe
Mittagessen. Den Kinder- und
Versicherungsabzug können Sie
aber geltend machen.

Ich bin als Personalberaterin
angestellt und lasse
mich nebenberuflich zur
Klangtherapeutin ausbilden.
Künftigmöchte ichmein
Geld in diesem neuen Beruf
verdienen. Kann ich die

Ausbildungskosten von den
Steuern abziehen?
Ja, Sie können dieseAusgaben als
berufsorientierte Ausbildungs­
kosten geltend machen. Das
Kriterium der Berufsorientie­
rung verlangt allerdings eine ge­
wisse Qualität der Wissensver­
mittlung und eine methodische
Vorgehensweise. Pro Jahr darf
man dafür bis zu 12’000 Franken
abziehen. Beiträge des Arbeit­
gebers sind anzurechnen.

Erbschaft

MeineMutter ist im letzten
Jahr gestorben.Wir sind drei
Geschwister und haben das
Erbe noch nicht aufgeteilt.
Wiemüssenwir es versteuern?
Als Erbengemeinschaft muss
jedes Geschwister ein Drittel des
Erbes versteuern.Wenn Sie zum
Beispiel ein Haus geerbt haben,
müssen es alle drei auf der
Steuererklärung vermerken. Ist
es ein Konto, können Sie je ein
Drittel deklarieren. Die Erträge
sind imVerhältnis des Nachlass­
anteils zu deklarieren.

Meine Tante aus Hamburg ist
gestorben, und ich habe von ihr
etwas Geld geerbt.Muss ich
dieses in Deutschland und der
Schweiz versteuern?
In Deutschland zahlen Sie dafür
Erbschaftssteuer. In der Schweiz
zählt dieses geerbte Geld zum
Vermögenundwird soversteuert.

Vermögen

Meine Bank hatmir zum ersten
Mal Negativzinsen berechnet.
Darf ich diese geltendmachen?
Ja, diese gelten als Vermögens­
verwaltungskosten. Sie müssen
jedoch prüfen, ob Sie die effek­
tivenNegativzinsen undweitere
effektive Verwaltungskosten für
Wertschriften abziehen oder eine

Pauschale von drei Promille auf
IhrenWertschriftenbestand.

InmeinemTresor bewahre
ich zwei KilogrammGold auf.
Muss ich diese auf der
Steuererklärung deklarieren?
Ja, ganz normal als Vermögen.

Im letzten Jahr bin ichMutter
geworden. Ich habe deshalb
sehrwenig gearbeitet undmit
rund 2000 Franken sehrwenig
verdient.MeinArbeitgeber hat
fürmich in die Pensionskasse
einbezahlt, und ich habe
denMaximalbetrag von
6800 Franken inmeine dritte
Säule überwiesen. Kann ich
diese normal abziehen?
Jein. Der Abzug ist maximal in
der Höhe der Erwerbseinkünfte
möglich.

Ich habe länger in Norwegen
gearbeitet, bin inzwischen
pensioniert und erhalte von
dort eine Rente.Wiemuss ich
diese versteuern?
Sie versteuern die Rente in Nor­
wegen und deklarieren sie auf
Ihrer Schweizer Steuererklärung.
Das ist wichtig für die Bestim­
mung Ihres Steuersatzes.

«Kann ich denWintergarten als
Energiesparmassnahme abziehen?»
Steuertelefon Fünf Stunden lang haben Experten am TA-Steuertelefon die Leserschaft beraten.
Hier sind die wichtigsten Antworten auf drängende Fragen – hauptsächlich zum Thema Abzüge.

Früher handelten unsere
meistgelesenen Artikel von
einem Porsche-Raser ohne
Ausweis, von Polizisten, welche
die Fischer-Bettwarenfabrik
parodieren, und vonWill
Smith, der für eine Zürcher
Kebab-Kette wirbt. Früher ist
genau zwei Monate her –
und wird in seiner Banalität
plötzlich vermisst. (hub)

Die Zeit, die Zeit

Die Ecke

1211 Corona-Infizierte
imKanton Zürich
Zürich Bis gestern Dienstag,
9.30 Uhr, sind im Kanton Zürich
insgesamt 1211 Personen positiv
auf das Coronavirus getestet
worden. Das sind 143 mehr als
24 Stunden zuvor. Die Zahl der
an Sars-CoV-2 verstorbenen
Menschen verbleibt bei fünf.
Gesundheitsdirektorin Natalie
Rickli (SVP) betonte gegenüber
Radio 1, dass es im Kanton der­
zeit genügend Spitalbetten für
Corona-Patienten gebe. (pu)

Bevölkerung ist viel
weniger unterwegs
Zürich Die Ausgangssperre light
scheint zuwirken.EineErhebung
der Intervista AG imAuftrag des
Statistischen Amts des Kantons
und der ETH zeigt: JungewieÄl­
tere halten sich gut an das Gebot
des eingeschränkten Radius.
Legten die 15- bis 29-Jährigen am
21. Februar noch 40 Kilometer
zurück,waren es am letzten Frei­
tag, dem 20. März, noch gut 8 Ki­
lometer. Die Studie beruht auf
denHandy-Bewegungsdatenvon
rund 3000 Freiwilligen im Alter
von 15 bis 79 Jahren, die sich –
anonymisiert – tracken liessen.
Im Fokus standen die täglich zu­
rückgelegten Distanzen sowie
die Bewegungsradien der Men­
schen. (pu)

Corona-Betrüger geben
sich als Helfer aus
Zürich Die Stadtpolizei warnt vor
Betrügern, welche die Corona-
Krise ausnutzen. So boten Betrü­
ger an der Haustür älteren Men­
schen an, Einkäufe für sie zu
erledigen. Sie verlangten einen
Einkaufszettel und Bargeld, lies­
sen sich aber nie wieder blicken.
Andere Betrüger erschienen mit
Mundschutz an der Haustür und
erzählten, siemüssten imAuftrag
eines Amtes dieWohnung desin­
fizieren. Die Betroffenen schöpf­
tenVerdachtund liessendieFrem­
den nicht in dieWohnung. (mth)

Angebote für
Obdachloseweiter offen
Zürich Das Sozialdepartement hält
trotz Corona-Krise alle Angebote
für Obdachlose weiterhin geöff­
net. Die Notschlafstelle und die
Nachtpension stellen per sofort
auf Ganztagsbetrieb um, sodass
die Räume auch tagsüber genutzt
werden können. Zusätzlich erhal­
ten Suchtkranke am Depotweg
eineAnlaufstelle.Weiterhin geöff­
net bleiben auch die fünf Sozial­
zentren der Stadt. (mth)

Portal für
Nachbarschaftshilfe
Winterthur Wegen der Corona-
Krise hat die Stadt ein Portal für
Nachbarschaftshilfe lanciert.Auf
stadt.winterthur.ch/nachbar­
schaftshilfe können Dienstleis­
tungen kostenlos angeboten oder
gesucht werden. (mth)

Nachrichten

5 Stunden, 100 Beratungen

Die drei Steuerexperten von
Treuhand Suisse haben knapp
100 Leserinnen und Leser beraten:
AchillesWellis von Pfister Treuhand,
Stefan Giezendanner von TBO
Treuhand und Stefan Stauffiger
von Buchegger & Jud Treuhand.
Das Steuertelefon fand wegen
des Coronavirus unter erschwerten
Bedingungen statt. Die Experten
waren dankenswerterweise
dennoch bereit, Auskunft zu
geben. Das kantonale Steueramt
hat die publizierten Antworten
gelesen und teils präzisiert. (meg)

Die Experten: Stefan Stauffiger
(oben links), Stefan Giezendanner,
Achilles Wellis (u.). Fotos: Reto Oeschger


